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Wir feiern Erntedank am Sonntag, 6. Oktober.
Foto: image



Birgit Linden, Sopran, war die Solistin beim Sommerkonzert. Wolfgang Mertens 
(oben) hat sie am Flügel begleitet. Auf dem Marimbaphon spielte Andreas 
Buschmann. Bericht auf Seite 2, Fotos von Uwe Behrens.

Solisten beim Mitsingkonzert

2



Sonne, Sonne, Meer…! Die langen 
Ferien und der Urlaub sind vorüber. 
Die Eindrücke und Erlebnisse, all die 
Geräusche, der Salzgeruch in der Luft, 
das Rauschen des Meeres sind noch 
präsent… 
Wir waren im Urlaub, in Dänemark, weit 
weg auf Jugendfreizeit. Handyfotos 
und Statusmeldungen erzählten 
wie einst Postkarten vom Meer, vom 
Strand, von Spaß und Gemeinschaft, 
Lagerfeuer und Stockbrot, Tanz und 
Gesang. Zeit, um einfach nur zu sein, 
Zeit, sich treiben zu lassen und über 
Gott und die Welt nachzudenken. Was 
kann schöner sein. Was braucht es 
mehr?

Sommer, Sonne, …mehr? Der Blick vom 
Strand übers weite Meer bietet mehr. 
Die Augen schweifen in die Ferne, weit 

weg, bis an den Horizont. Man atmet 
Weite und Freiheit. Dieser Blick hat 
etwas Besonderes, etwas Erhabenes. Es 
ist ein Blick in die unendliche Weite, in 
die Unendlichkeit. Der selbe Blick seit 
Tausenden von Jahren, in die Ewigkeit. 
Das ist Gottes große Schöpfung.

Und ich? In welcher Zeit lebe ich? 
Wo stehe ich im Leben? Das Tolle am 
Urlaub ist, Zeit zu haben, darüber 
nachzudenken. Wer bin ich eigentlich? 
Was macht mich aus? Wo finde ich 
meinen Platz? Wohin gehe ich? Was 
mache ich morgen? 

Mit diesen großen Fragen stehe ich 
als kleiner Mensch und höre Gottes 
große Zusage: Siehe, ich bin bei euch, 
alle Tage, an allen Orten (Matthäus 
28, 20) so ist es, so wird es sein und so 
war es schon immer. Wir sind ein Teil 
dieser Welt, ein Teil ihrer Geschichte, 
Geschöpfe Gottes. 

Meer ist mehr: Ich bin an meinem Ort 
in meiner Zeit von Gott gewollt, von 
Gott geliebt. Dies trägt mich jeden 
Tag an jedem Ort.  Wenn jetzt die Tage 
kürzer und dunkler werden, begleitet 
mich diese Zusage. Ich bin nicht allein. 

Elke Schöller
Jugendleiterin

Andacht 
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Zusammen sind wir stark

Die Presbyterien der drei Gemeinden 
Friedenskirche, Alt-Krefeld und 
Pauluskirche haben sich auf den Weg 
gemacht, um gemeinsam die Zukunft 
zu gestalten. Wir wollen uns zu einer 
Gemeinde zusammenschließen.
Der Anstoß dazu kam durch die 
Frage, wie demnächst Pfarrstellen 
in den Gemeinden wieder besetzt 
werden können. Da die Zahl der 
Gemeindeglieder deutlich abge-
nommen hat, kann eine Lösung 
sinnvoll nur gemeinsam gelingen. 

Dazu haben sich die Presbyterien 
und die Mitarbeitenden erst ein-
mal kennengelernt und sichten 
gemeinsam die Angebote für die 
Menschen an den Kirchen. Wir wollen 
sie stärken und auch teilweise neu 
ausrichten. So wollen wir das, was vor 
Ort lebendig ist, erhalten, beleben 
und stärken. An den Stellen, wo es 
hapert oder nur wenig Resonanz ist, 
soll manches auch gemeinsam neu 
gedacht und auf den Weg gebracht 
werden.

Im Sommer haben wir schon damit 
Erfahrungen gemacht, wie man zum 
Beispiel in der Urlaubszeit auch mit 
weniger Pfarrern die Gottesdienste 
dennoch alle durchführen kann. 
Deshalb hatten wir durchgehend erst 
um 11 Uhr Gottesdienst. Da werden 
später sicher andere Lösungen und 
auch neue Angebote überlegt und 
ausprobiert werden, aber wir sind 

eben gemeinsam auf dem Weg. Und 
Sie haben dadurch auch schon die drei 
Pfarrer der anderen Gemeinden erlebt 
und kennengelernt. 

Die Gemeinde ist eingeladen, bei einer 
Gemeindeversammlung am Sonntag, 
10. November, nach dem Gottesdienst 
die aktuellen Informationen zum 
Zusammengehen zu erfahren. Die 
neue Gemeinde braucht auch einen 
neuen Namen. Wenn sie dazu eine 
Idee haben, können Sie uns die gerne 
per Mail oder auch Papier mitteilen.  

Zum 1. Februar 2025 werde ich in den 
Ruhestand gehen, Pfarrer Roth folgt 
dann kurz darauf. Es wird wohl nur 
noch eine Person als Nachfolge geben. 
Daher muss einiges neu gedacht und 
anders geordnet werden. Manches 
wird auch von anderen übernommen, 
manches wohl aufgegeben werden, 
auch das gehört dann dazu.

Bei der Besetzung der Pfarrstelle 
werden die drei Pfarrer der anderen 
beiden Gemeinden beratend 
mitwirken, denn mit ihnen soll die 
neue Pfarrerin oder der neue Pfarrer ja 
gut zusammenarbeiten.

Auch Sie, liebe Gemeinde, können 
hören und sehen, wer sich da bewirbt. 
Zum Redaktionsschluss standen noch 
keine Termine fest, aber wohl im 
Oktober werden sich die Interessenten 
mit jeweils einem Gottesdienst 
vorstellen. Anschließend ist die 

Fusion von drei Krefelder Gemeinden
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Vielfältig – interessant – verbindend:
Besuche bei den Geburtstagen ab 70

Wir suchen:
	 •	 Menschen, die gerne mit andern ins Gespräch kommen
	 •	 sich auf neue Begegnungen einlassen
	 •	 zuhören, mitfühlen
	 •	 ein gutes Wort sagen

Wir bieten:
	 • Sie bestimmen selbst, wie viele und welche Besuche Sie machen 	
	    	   wollen
	 • einmal im Monat Austausch in einem Kreis offener, freundlicher 	
	   	   Menschen
	 • Fortbildungen durch die Landeskirche
	 • Sie überbringen ein schönes Heft zum Geburtstag und eine 	
	   Grußkarte
	 • Sie repräsentieren die Gemeinde
	 • Sie finden Kontakte
	 • Sie haben eine erfüllende Aufgabe
	 • Sie bringen Freude

Informationen und „Bewerbung“ ganz unkompliziert und formlos bei
Pfarrer Hendricks: Tel. 76 13 27, E-Mail: volker.hendricks@ekir.de

Wir freuen uns darauf, dass unser Kreis vielfältiger wird.
Seien Sie herzlich willkommen!

Gemeinde zum Gespräch eingeladen. 
Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage pauluskirche.info, durch 
Aushänge und Abkündigungen. 

Wir meinen: Gemeinsam werden wir 
auch unter anderen Bedingungen 
weiter und an manchen Stellen auch 
anders, aber lebendig und stark 
Gemeinde Jesu Christi sein.

Volker Hendricks 

... Fusion, Besuchsdienst
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Neuer Konfistarterkurs
2024-2025 

Dieser Kurs betrifft alle Kinder, die 
im 3./4. Schuljahr sind und in dem 
Zeitraum vom 1. September 2014  bis 
1. Oktober 2015 geboren sind.
Wir werden uns mit dem Glauben an 
Gott beschäftigen und unsere Kirche 
näher kennenlernen. Auch Spaß und 
Spiel sollen dabei natürlich nicht zu 
kurz kommen. Beginnen werden wir 
mit dem Unterricht Anfang November. 
Der Unterricht findet donnerstags von 
16:30 – 17:30 statt.
Zum Konfistarterunterricht ge-
hören auch Blocktage und 
Familiengottesdienste. Zum Familien-
gottesdienst sind auch die Eltern 
herzlich eingeladen. Voraussichtlich 
ist im Sommer 2025 die erste Hälfte 
des Konfirmandenunterrichts schon 
geschafft. Es geht dann im 7./8. 
Schuljahr mit dem Ku8-Kurs weiter, der 
direkt zur Konfirmation führen wird.
Bei Fragen und zur Anmeldung 
wenden Sie sich bitte an Yvonne 
Gruhn,
E- Mail: yvonne.reipoehler@ekir.de,
Tel: 02845-377921,
Mobil: 0160-2656421.

Neuer Konfirmandenkurs hat 
begonnen

Im Mai hat der neue Konfirmandenkurs 
der Jugendlichen aus der 8. Klasse 
begonnen. Knapp 20 Konfirmanden 
zwischen 13 und 14 Jahren treffen sich 
monatlich mit Pfarrer Hendricks, den 
Teamern und mir im Gemeindehaus. 
Die Teamer sind unsere ehrenamtlichen 
jugendlichen Mitarbeiter, die das 
Bindeglied zwischen Konfirmanden- 
und Jugendarbeit darstellen. Sie sind 
näher an den Konfis dran und bringen 
sich mit ihrer ganzen Person ein. 
So kommt es zu einer Verknüpfung 
zwischen Konfirmandenarbeit und 
Jugendarbeit.
Um von Anfang an gut zusammen-
zuwachsen, fahren wir diesen 
September zum ersten Mal gemein-
sam auf ein Wochenende: Vom 
20. bis 22. September sind wir im 
CVJM Eichenkreuzheim Rheurdt/
Tönisberg. Mit diesem Wochenende 
stärken wir von Beginn der Konfizeit 
an unsere Gemeinschaft. Team und 
Konfis lernen sich besser kennen und 
verstehen. Wir spielen, singen, machen 
Lagerfeuer, feiern Gottesdienst und 
unterhalten uns über den Glauben.  
Diese guten Erfahrungen und die 
Freude miteinander tragen uns 
auch weiter in unserer Konfi- und 
Jugendarbeit. Von Anfang an laden wir 
die Konfis zu unseren Angeboten der 
Jugendarbeit ein: zum Jugendcafé, zu 
den Jugendgottesdiensten und der 
Jugendfreizeit. 

Elke Schöller

Konfistarter, Konfirmandenkurs
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IBAN des Fördervereins:
DE26 3205 0000 0003 1760 39

 oder
DE24 3506 0190 1013 7840 15

Werden Sie Mitglied!
Der Förderverein unterstützt die 
Arbeit mit den Jugendlichen, jungen 
Erwachsenen, Familien und Menschen 
der mittleren Generation.
Wenn auch Sie diese wichtige Arbeit 
unterstützen möchten, dann werden 
Sie Mitglied im Förderverein der 
Pauluskirchengemeinde! Mit 5 Euro 
im Monat oder 60 Euro im Jahr helfen 
Sie uns, die Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde zu fördern. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied und sind 
dankbar für jede Spende.

Annemarie Behrens

Freude beim Abendkonzert

In der stimmungsvoll erleuchteten 
Kirche gab der Paulus-Projekt-Chor 
sein sommerliches Abendkonzert 
„Singen macht Spaß“. Und Spaß am 
Singen hatten sowohl die Zuhörer, die 
bei vielen Liedern mitsingen sollten, 
wie auch die Chorsängerinnen und 
-sänger. Dem Publikum wurde ein 
abwechslungsreiches Mitsingkonzert 
geboten, unterstützt durch Marim-
baphon, Posaune, Orgel, Klavier, Solo-
gesang und einfühlsame Lesung. Es 
war ein entspannter und schöner 
Abend. Die begeisterten Zuhörer 
belohnten mit großem Applaus und 
großzügigen Spenden. 
Ich danke allen, die mir bei den 
Vorbereitungen vor, während und 
nach dem Konzert geholfen haben.

Annemarie Behrens

Oldies und Evergreens

Der Förderverein der Paulus-
kirchengemeinde veranstaltet im 
Herbst wieder ein Konzert. Am Sams-
tag, 12. Oktober, kommt Ralf Küntges 
mit seiner Gitarre ins Gemeindehaus 
und unterhält sein Publikum mit Oldies 
und Evergreens.
Küntges war mit seiner Gruppe 
„Augenblick” bei uns, damals ein 
voller Erfolg. Die Gruppe gibt es nicht 
mehr, und so kommt er allein. In der 
Pause werden Getränke zum kleinen 
Preis gereicht. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten, und der Erlös 
kommt dem Förderverein zugute.

Paulus-Chor
Wer Lust und Zeit zum Singen 

und gemütlichen Beisammensein 

hat, ist beim Paulus-Chor herzlich 

willkommen. Proben montags von 

20 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus.

Mitsingkonzert, Konzert des Fördervereins 

8



Fotos: Annemarie Behrens

Auf dem Drahtesel unterwegs

Bei leichtem Nieselregen ging es mit 
analogen Fahrrädern und in kleiner 
Gruppe vom Stadtwaldhaus mitten 
durch die Natur, entlang von teils 
durch viel Regen überschwemmte 
Kleingärten in Richtung Burg Linn und 
Greiffenhorstpark. Von dort führte 
uns ein Abstecher zum leider völlig 
verwilderten ehemaligen Standort 
mit der Infotafel des römischen 
Castells Gelduba, das Teil des Limes 
ist. Der Alleinradweg führte entlang 
Pferdewiesen und Feldern, vorbei an 
den gigantischen Hallen von Amazon 
zur Rheinfähre. 
Nach dem Übersetzen machten wir 
in Kaiserswerth eine verdiente Pause. 
Das Wetter hatte sich gebessert 
und die Sonne zeigte sich. Auf der 
anderen Rheinseite fuhren wir auf 
einem ausgezeichneten Radweg bis 
zur Rheinbrücke bei Uerdingen zurück 
nach Krefeld. So viel Grün innerhalb 

und in der Umgebung Krefelds hatte 
uns angenehm überrascht. Kurz vor 
Krefeld mussten wir noch ein Fahrrad 
„verarzten“. Die Kabel der Bremsen 
hatten sich gelöst. Vorhandenes 
Pflaster hilft immer! Es war ein 
gelungener Fahrradausflug, der gerne 
wiederholt werde sollte.

Annemarie Behrens

Radtour mit der Wandergruppe
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Workshop Krippenfiguren

„Wo ist denn das Jesuskind?“ fragte 
unsere fünfjährige Enkelin enttäuscht 
nach dem Weihnachtsgottesdienst 
beim Blick in die Krippe, und ihre 
religiöse Vorstellungswelt schien 
erschüttert. Sofort schoss mir durch 
den Kopf:  „Das muss geändert 
werden!“
Zufällig lernte ich Sina Müllender 
kennen, die als gelernte Theater-
plastikerin zuletzt Krippenfiguren 
für die Christuskirche in Bockum in 
Zusammenarbeit mit Interessierten 
aus der Gemeinde hergestellt hat.

Sina Müllender bietet auch unserer 
Gemeinde an, in einem Workshop 
an zehn Kurstagen mit etwa zehn 
Teilnehmenden Krippenfiguren 
zu gestalten, die jedes Jahr zur 
Weihnachtszeit unsere Kirche 
schmücken sollen.
Der Kurs soll 14-tägig freitags und 
montags von 10 bis 12 Uhr stattfinden, 
der erste Termin ist am Montag, 16. 
September, im Gemeindehaus der 
Pauluskirche geplant, danach geht es 
am 27. und 30. September weiter.
Interessierte melden sich bitte im 
Gemeindehaus oder telefonisch unter 
02151-75 37 85 an. Zur verbindlichen 
Anmeldung erbitten wir einen 
einmaligen Teilnehmerbeitrag von 10 
Euro auf das Konto der Pauluskirche 
DE08 3506 0190 1010 1850 21 mit 
dem Verwendungszweck  ‚Workshop 
Krippenfiguren‘.

Birgit Nötzel

Kirchenübernachtung 

Für Kinder von sechs bis zwölf Jahren, 
Samstag, 7. September, 15 Uhr bis 
Sonntag, 8. September, 11 Uhr. 
Zum Abschluss der Aktion findet 
am Sonntag um 10 Uhr ein 
Familiengottesdienst statt. 
Wir bieten ein buntes Programm 
zum Thema Schöpfung. Schlafen im 
Gemeindehaus. Mitzubringen sind 
u.a. Abenteuergeist und Spielfreude, 
Isomatte und Schlafsack.

Anmeldung bis Sonntag,
1. September, bei Yvonne Gruhn.

Krippenfiguren für die Gemeinde, Kirchenübernachtung

Foto: Sina Müllender
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Abendgebet, freitags 18.30 Uhr.

Gottesdienste in den Senioren-
heimen

Im Seniorenzentrum Wilmendyk 
ist an jedem Freitag um 15.30 Uhr 
Gottesdienst (am 1. und 3. Freitag 
im Monat evangelisch).

Im Pauly-Stift ist an jedem Freitag 
um 11 Uhr Gottesdienst, einmal im 
Monat evangelisch.

Im Cornelius-de-Greiff-Stift ist 
zweimal im Monat (am Montag oder 
Dienstag) um 16 Uhr Gottesdienst, 
abwechselnd evangelisch und 
katholisch. Grundsätzlich sind alle 
Bewohner und Bewohnerinnen, 
gleich welcher Konfession, zum 
Gottesdienst eingeladen.

Der klassische Gottesdienst 
um 10 Uhr am Sonntag – 
an fast jedem dritten Sonntag 
im Monat  um 11 Uhr:
„Lichtspur“. 

Lichtspur an fast jedem 3. Sonn-
tag für Familien und Menschen, die 
moderne Gottesdienste mögen. 
An jedem dritten Sonntag im Mo-
nat um 11 Uhr. Am 15. September 
und 17. November.

Kindergottesdienst
für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter. Der Kindergottes-
dienst findet parallel zum Licht-
spur-Gottesdienst um 11 Uhr statt. 
Wir beginnen gemeinsam, dann 
gehen die Kinder in einen eigenen 
Raum mit spannenden Geschich-
ten, Liedern und Spielen. Am 15. 
September und 17. November.
 

Gottesdienst für Groß und Klein
Ein lebendiger Familiengottes-
dienst mit unseren Konfistartern,  
größeren Kindergartenkindern 
und Schulkindern mit ihren Famili-
en. Am 8. September.

Jugendgottesdienst
für Jugendliche ab Konfirman-
denalter. Freitags, 11. Oktober 
und 8. November um 17.30 Uhr

Gottesdienste
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Wir feiern Abendmahl abwechselnd mit Wein (W) und Traubensaft (T).

1. September,
14. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl (T) Hendricks

7. September, 
Samstag

13 Uhr
14 Uhr Taufgottesdienste Hendricks

8. September,
15. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Familien-
gottesdienst Harms / Gruhn

15. September, 
16. Sonntag nach 
Trinitatis

11 Uhr
Lichtspur

Kindergottesdienst

Hendricks, Team
Gruhn

22. September, 
17. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst Roth

28. September, 
Samstag

18 Uhr Gospelchurch F. Schöller

29. September, 
18. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst Hendricks

5. Oktober
Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Roth

6. Oktober, 
Erntedank 10 Uhr

Erntedank-
gottesdienst mit 
Abendmahl (W), 
Kollekte für „Tafel 
Krefeld“

Hendricks

11. Oktober, Freitag 17.30 Jugendgottesdienst
13. Oktober,
20. Sonntag nach 
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen Roth

20. Oktober,
21. Sonntag nach 
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst Roth

Gottesdienste



Telefon-Andacht
Jeden Monat gibt es eine Drei-Minuten-Andacht. Sie können unter der Krefelder 
Festnetz-Telefonnummer Pfarrer Hendricks mit einer kurzen Auslegung des 
Monatsspruches hören: 02151 – 6 54 62 92.

27. Oktober,
22. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst Hendricks

31. Oktober, 
Reformationstag 
Donnerstag

18 Uhr Zentral-Gottesdienst, Friedenskirche

2. November, 
Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Hendricks

3. November,
23. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl (T) Roth

8. November, 
Freitag

17.30 Jugendgottesdienst

10. November, 
Drittletzter Sonntag 
Im Kirchenjahr

10 Uhr
Gottesdienst mit 
Taufen Ollesch

17 Uhr
St. Martins-
Gottesdienst für 
Familien

Gruhn

Freitag, 15. 
November

18 Uhr
Zentraler Jugend-
Gottesdienst Schöller, Team

17. November, 
Vorletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

11 Uhr
Lichtspur

Kindergottesdienst

Team, Predigt: 
D. Kraues
Gruhn

20. November, 
Buß- und Bettag, 
Mittwoch

19 Uhr
Ökumenischer Zentraler 
Gottesdienst,
Ort steht noch nicht fest

24. November,
Toten- und 
Ewigkeitssonntag

10 Uhr Gottesdienst mit 
Totengedenken Hendricks/ Roth

Gottesdienste



Evangelische Pauluskirche
Hülser Straße 171, 47803 Krefeld.		  Tel. 75 37 85 

www.Pauluskirche.infoAdressen

Pfarrer Bezirk 1		  Volker Hendricks	 	 Tel. 76 13 27
			   Girmesdyk 20
Pfarrer Bezirk 2		  Ekkehard Roth 		  Tel. 75 02 02
			   Kempener Allee 62
Küstervertretung	 Lilli Platz 		  Tel. 75 19 42
			   Inrather Straße 358
Seelsorge in den Seniorenheimen
			   Pfr. i.R. Rainer Ollesch	 Tel. 021 52 – 894 81 81

Vorsitzender des Presbyteriums
		  	 Heinz-Jürgen Nötzel	 Tel. 75 45 65
Baukirchmeister	 Dirk Leuchtenberger	 Tel. 3 60 45 65 
Finanzkirchmeisterin	 Barbara Hennig		  Tel. 6 57 49 33
Küster			   Andreas Betcher		  Tel. 75 37 85
Bundesfreiwillige	 Florentin Müller		  Tel. 75 37 85
Diakonin		  Yvonne Gruhn		  Tel. 0 28 45 – 37 79 21
Diakonin		  Elke Schöller		  Tel. 01 57 – 75 98 77 40
Kirchenmusiker 	 M. Müller-Ebbinghaus	 Tel. 0176 – 24 52 14 10
Infos Paulus-Chor	 Annemarie Behrens	 Tel. 0174 – 375 19 43

Bankverbindungen der Pauluskirche:
KD-Bank Dortmund	 IBAN	 DE08 3506 0190 1010 1850 21
Nur für Spenden: Sparkasse Krefeld	 IBAN: DE47 3205 0000 0000 0044 40

Förderverein		  Annemarie Behrens	 Tel. 75 59 93 oder
						      Tel. 0174 – 375 19 43
Bankverbindungen des Fördervereins:
KD Dortmund		  IBAN: DE24 3506 0190 1013 7840 15
Sparkasse Krefeld	 IBAN: DE26 3205 0000 0003 1760 39

Evangelischer Gemeindeverband:
Citykirchenpfarrer	 Falk Schöller 	 	 Tel: 0179 – 182496
Gemeindebüro	 	 Renate Lemper		  Tel. 479 46 10
			   Florian Weuffen		  Tel. 479 46 10
			   Westwall 40, 47798 KR	 gemeindebuero@ev-gv.de

Weitere 		  Diakoniestation		  Tel. 59 93 88
Einrichtungen		  Psych. Beratungsstelle	 Tel. 33 61 60
			   Telefonseelsorge		 Tel. 08 00 – 111 02 22
			   Jugendtelefon		  Tel. 08 00 – 111 04 44
			   Krefelder Krisenhilfe	 Tel. 65 35 25
			   Evangelische Altenhilfe	 Tel. 479 46 – 0



Paulustür
Foto: Uwe 
Behrens

Gottesdienst am Erntedank-
fest, 6. Oktober, 10 Uhr

Erntedank hat auch bei uns in der Stadt 
eine schöne, lebendige Tradition. Herr 
Betcher schmückt den Altar liebevoll 
mit historischen Erntegeräten und 
farbenfrohem Obst und Gemüse. 
Da geht einem das Herz auf – und 
das Danken für all das Gute, das Gott 
uns (täglich!) gibt, geschieht fast von 
selbst. Wir feiern fröhlich Gottesdienst.

 Dieses Mal leider ohne die katholische 
Schwestergemeinde, die aus ihrem 
Verbund heraus am selben Tag 
zusammen mit anderen an einem 
andern Ort feiern wird. Im Geiste sind 
wir aber verbunden. 

Unseren Dank wollen wir wieder 
damit verbinden, der Tafel Krefeld zu 
helfen. Bitte tragen Sie etwas bei. Die 
Lebensmittel werden anschließend an 
die Krefelder Tafel weitergeben. Neben 
Obst und Gemüse sind vor allem 
haltbare Lebensmittel wie Gemüse-, 
Fleisch-, Fisch- und Wurstkonserven, 
Fertiggerichte, Getränke (Kaffee, 
Tee, Fruchtsäfte, H-Milch), Hartwurst, 
Nudeln, Reis, Süßigkeiten und anderes 
willkommen.

Bitte bringen Sie Ihre Gaben von 
Dienstag bis Freitag (1. bis 2. und 4. 
Oktober) ins Gemeindehaus.

Die Kollekte im Gottesdienst ist für die 
Tafel Krefeld bestimmt. 

Volker Hendricks

Gottesdienst am Totensonn-
tag, 24. November, 10 Uhr
 
Mit dem November geht dann auch 
das Kirchenjahr  zu Ende. Wir gedenken 
der Menschen, die in dieser Zeit (seit 
dem 1. Advent 2023) verstorben sind. 
Wir nennen im Gottesdienst ihre 
Namen und zünden für sie Kerzen der 
Hoffnung auf das ewige Leben an. 
Denn Gottes Treue geht über den Tod 
hinaus – zum ewigen Leben in seinem 
Licht. 
Zu diesem Gottesdienst laden wir Ende 
Oktober bis Mitte November per Brief 
diejenigen ein, deren Angehörige wir 
Pfarrer der Gemeinde beerdigt  haben. 
Falls Sie versehentlich keinen Brief 
erhalten, bitten wir um Entschuldigung. 
Melden Sie sich dann bitte bei uns, 
damit wir Ihren Angehörigen in unsere 
Namensliste aufnehmen können: Tel. 
76 13 27 (Pfr. Hendricks) oder 479 46 10 
(Gemeindebüro). Selbstverständlich 
können Sie am Totensonntag auch für 
andere Menschen, die Ihnen wichtig 
waren oder wichtig sind, eine Kerze 
anzünden.

Erntedank und Gedenkgottesdienst am Totensonntag
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Reformationstag in der 
Friedenskirche

Am 31. Oktober gedenkt der Evan-
gelische Gemeindeverband traditi-
onellerweise der Reformation mit 
Gottesdienst und anschließendem 
Impulsvortrag und Empfang in der 
Friedenskirche.

Gesellschaft sein, wodurch stärken wir 
die Kräfte, die sich für eine friedliche, 
soziale und liberale Gesellschaft ein-
setzen?

Arnd Henze wird uns anregen und ins 
Gespräch führen. Er selber hat den 
Titel seines Impulses so formuliert: 
„WiederSprechen. Wie die Kirchen die 
Demokratie stärken können.“ Arnd 
Henze benennt den klaren Auftrag 
für die Kirche in unserer Zeit – der 
Evangelische Gemeindeverband wird 
Menschen auszeichnen, die sich als 
Christen in unserer Stadt besonders 
einsetzen. Die Krefelder Citykantorei 
wird den Abend, der um 18 Uhr mit 
dem Gottesdienst beginnt, rahmen. 
Herzliche Einladung.

In diesem Jahr konnte Arnd Henze, 
WDR-Journalist und Publizist, Mitglied 
der EKD-Synode für den Impulsvor-
trag gewonnen werden.

Die zunehmende Spaltung der Ge-
sellschaft und die politische Radikali-
sierung in Deutschland und in vielen 
anderen Teilen der Welt stellt für die 
Kirchen, die der Reformation ver-
pflichtet sind, eine besondere Her-
ausforderung dar. Wie können wir als 
Kirche eine gute Stimme in unserer 

Reformationstag

Foto: Image

Foto: Image
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Ökumenische Bibelgespräche

Im November laden wir gemeinsam 
mit der Pfarre Heiligste Dreifaltigkeit 
zu sehr persönlichen ökumenischen 
Bibelgesprächen ein.
„Mein Lieblingstext“ wird vorgestellt 
und besprochen:

Dienstag, 12. November  
Pfarrer Hendricks

Donnerstag, 14. November  
Diakonin Schöller

Dienstag, 19. November  
Pfarrer Gerndt

Donnerstag, 26. November  
Pfarrer Roth

Dienstag, 28. November 
Pastor Carlos

Jeweils 20 bis 21.30 Uhr im 
Gemeindehaus Pauluskirche.

Volker Hendricks

12. Ökumenischer Patienten-
gottesdienst 

Am 2. November feiern wir um 17 Uhr 
in der Lutherkirche den 12. Ökume-
nischen Patientengottesdienst unter 
dem Motto des Jahres 2024 „Ich bin 
bei Dir“.
Es gibt viele Situationen im Leben, in 
denen wir uns wünschen, dass jemand 
bei uns ist, uns begleitet und stützt. 
Die Bibel verheißt uns einen Gott, der 
mitgeht, auch und gerade auf den 
schwersten Wegen. Er geht auch dann 
mit uns, wenn wir Zweifel haben, ob er 
wirklich für die Menschen da ist, und 
ob wir auf seine Hilfe vertrauen dür-
fen. 
In unserem diesjährigen Patienten-
gottesdienst werden wir unserer Hoff-
nung Ausdruck geben, dass niemand 
von uns in Leid, Ängsten und Zweifeln 
allein bleiben muss. Besondere Ele-
mente des Gottesdienstes sind mo-
derne Musik und eine Dialogpredigt. 
Der Gottesdienst richtet sich insbe-
sondere an kranke Menschen und ihre 
Angehörigen, sowie an alle, die sich 
vom Thema des Gottesdienstes ange-
sprochen fühlen. Vorbereitet und ge-
staltet wird der Patientengottesdienst 
von einem Team aus verschiedenen 
Konfessionen.
Beteiligt sind katholische und evange-
lische Christen, Mitglieder der Pfingst-
gemeinde und der Freien Evangeli-
schen Gemeinde.

Antje Wenzel-Kassmer, Pfarrerin i.R. 

Ökumene
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Eine BACH-Reise –
Fortsetzung der Reise

Nageeb Gardizi zeigt uns interessante 
Beziehungen zwischen der Musik 
Johann Sebastian Bachs (1685-
1750) und anderen Werken der 
Musikgeschichte. Im Herbst trifft  
Bach, der Meister des Spätbarocks, auf 
italienische Komponisten. 

8. September: BACH-Italiana

Johann Sebastian Bach hat den 
deutschsprachigen Raum nie 
verlassen, kannte aber sehr viele 
Werke, die in Italien komponiert 
wurden. So kannte er Kompositionen 
von Tomaso Albinoni, Benedetto 
Marcello  oder Arcangelo Corelli. 
Aus einem Konzert für vier Violinen 
von Antonio Vivaldi machte er ein 
Konzert für vier Cembali mit Orchester. 
Italienische Komponisten des 19. und 
20. Jahrhunderts, wie Alfredo Casella 
oder Ferruccio Busoni reagierten 
ihrerseits auf Kompositionen Bachs. 
Die Mischung macht es möglich, 
dass interessierte Musikhörer wie 
Spezialisten an diesem Konzert ihre 
Freude haben werden.

Das Konzert beginnt um 18.00 Uhr, um 
17.30 Uhr findet eine Einführung in das 
Konzertprogramm statt.

Rolf Hennig-Scheifes

Orgelkonzert mit Kantor
Michael Müller-Ebbinghaus

Am Freitag, 30. August, findet um 
19:30 Uhr das Orgelkonzert unter dem 
Titel ‚Eine Reise durch Jahrhunderte‘ 
mit Kantor Michael Müller-Ebbinghaus 
an der Verschueren-Orgel in der 
Pauluskirche statt. Auf dem Programm 
stehen originale Orgelmusik von 
Buxtehude, Bach, Mendelssohn, Michel 
sowie Arrangements des Interpreten 
zu Stücken von Astor Piazolla und 
Filmmusik.

Gospelchurch

Am Samstag, 28. September, laden 
Sie und Euch die Go(o)d Friends & 
Band zur ersten Gospelchurch in der 
Pauluskirche am Moritzplatz ein. Nicht 
nur Dabeisein und Hören, sondern 
auch Mitmachen ist gefragt. Ab 17 
Uhr können Sie sich gemeinsam mit 
uns eingrooven, um nachher gut 
mitsingen zu können. Lassen Sie sich 
anstecken von von Rhythmen, die in 
die Beine gehen oder Balladen, die 
zum Schwelgen einladen. Wir freuen 
uns auf Sie. 

Michael Müller-Ebbinghaus

Klavierkonzert, Orgelkonzert, Gospelchurch

Foto: Christina Schulte 

18



Wandern mit Torsten Kühn

Samstag, 7. September
Wanderung an der Erft zur Mündung 
in den Rhein von Neuss Selikum, 
ca. elf Kilometer, Start 10 Uhr in 
Fahrgemeinschaft ab Pauluskirche.

Samstag, 5. Oktober 
Wanderung durch die mittelalterliche 
Stadt Zons, entlang des Rheins ca. 13 
Kilometer. Die Tour beinhaltet zwei 
Fährfahrten, einmal mit der kleinen 
Piwipp. Im gleichnamigen Gasthaus 
haben wir Gelegenheit zu einer Rast.
Start 10 Uhr in Fahrgemeinschaft ab 
Pauluskirche Krefeld.

Samstag, 30. November
Wanderung durch die Venloer Heide 
und die Ruinen des ehemaligen 
Militärflughafens Venlo, ca. elf 
Kilometer. In der Gasterij Cafe „Grote 
Heide“ haben wir Gelegenheit zu einer 
Rast.

Bitte bei jeder Wanderung an 
ausreichend Zwischenverpflegung 
und geeignete Kleidung denken. Bei 
ungünstiger Witterung versuche ich, 
ein Ersatzprogramm zu ermöglichen.

Torsten Kühn

Infos und Anmeldungen bei  

Wanderführer Torsten Kühn, unter 

wandervoegelkrefeld@gmail.com 

oder Tel. 0151– 42016908.

Angebote im Haus der Familie

Yoga auf dem Stuhl
3. September bis 1. Oktober, 17 
bis 18.30 Uhr, 5x, 60 Euro. Leichte 
Entspannungsübungen zur Dehnung 
für ältere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. 

Nähwochenende – für Teilnehmerinnen 
mit Nähkenntnissen
25. bis 27. Oktober, 83,50 Euro. Ohne 
Zeitdruck, ohne lästiges Aufbauen 
und wieder Wegräumen können Sie 
sich ganz dem Zuschneiden, Nähen 
und Bügeln widmen. Mittagessen am 
Samstag und Kuchen am Sonntag sind 
in der Gebühr enthalten.

Weihnachtsmenü
27. November, 48 Euro. Meerrettich-
Mousse mit geräuchertem Forellenfilet, 
Klare Pilzsuppe mit Blätterteighaube, 
Gewürz-Entenbrust mit Orangensauce, 
Ingwerrotkohl mit Mandelkroketten 
und Maronenknödel, Lebkuchen-
Tiramisu.

Elternstart NRW
30. Oktober bis 27. November, 5x. 
Für Eltern mit Babys ab der 6. Woche 
bis zu 6 Monaten. Babymassage und 
Anregungen für den Familienalltag. 
Kostenfrei.

Mehr Infos und weitere Angebote vom 
Haus der Familie auf der Seite: 
www.gemeindeverband-krefeld.de/
haus-der-familie/
HdF, Westwall 40, 47798 Krefel.)

 Wanderungen am Niederrhein, Haus der Familie
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Bücherei
sonntags von 11.15 bis 
12 Uhr, am 3. Sonntag 
von 12.15 bis13 Uhr, 
freitags von 15.30 bis 
17.30 Uhr. Leitung:
Irmgard Hennig, Tel. 56 
14 47 oder 654 62 94. 

Kinder und Jugendliche
Kontakte: Diakoninnen Yvonne Gruhn, 
E-Mail: yvonne.reipoehler@ekir.de,
Tel. 0157-30710572 und Elke Schöller, 
E-Mail: Elke.Schoeller@ekir.de, Telefon 
0157-7598 7740. 

„Kirchenübernachtung“ für Kinder 
von sechs bis zwölf,  8./9. September 
Infos bei Yvonne Gruhn, Seite 10. 

Rasselbande (bis drei Jahre)
jeden Montag von 9.30 bis 11 Uhr
mit Basteln, Spielen, Singen.

Flohzirkus für Kleinkinder, Kinder-
gartenkinder, Eltern und Großeltern. 
Mittwochs von 15.30 Uhr bis 17 Uhr. 

Teamertreff, dienstags von 18 bis 19.30 
Uhr im Jugendraum.

Jungteamertreff
jeden Freitag 17 bis 18 Uhr.

Jugendcafé
Spiele und Leckereien, Spaß und Ge-
meinschaft, freitags von 18 bis 21 Uhr.

Erwachsene 

Gemeindeversammlung am Sonn-
tag, 10. November, nach dem Gottes-
dienst.

Bibelstunde 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat,  
am 11. und 25. September,  9. und 
23. Oktober.

Ökumenische Bibelgespräche im 
November, siehe Seite 17.

31. Oktober: Reformations-Gottes-
dienst, Friedenskirche, s. Seite X.

2. November: Ökumenischer Patien-
ten-Gottesdienst, Lutherkirche, S.17.

Mittagessen an jedem 1. und 4. Mitt-
woch von 12.15 Uhr bis 13.30 Uhr, 
Kosten: 6 Euro, Anmeldung immer 
bis zum Montag zuvor um 17 Uhr bei 
Yvonne Gruhn.

Frauennachmittag – Zeit für Sie
Samstags, 15 bis 17.30 Uhr, 5 Euro. 
Kaffeetrinken, Gedankenaustausch, 
Entspannung, Kreativität.
21. September:
Ein zuckersüßer Nachmittag 
16. November: Lichtgestalten – Flo-
rence Nightingale
7. Dezember: Adventsnachmittag

Frühstück für Frauen
Dienstags, Kostenbeitrag mind. 3 Euro
3. September: Das Rosenwunder – 
Das Leben der Elisabeth von Thüringen.
1. Oktober: Kleine Wunder – große 
Wunder
5. November: Maria genauer betrach-
tet!
3. Dezember: Adventsfrühstück

Frauenprogramm: Infos und Anmel-
dung bei Yvonne Gruhn.

Tipps und Termine
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Quizzen
Dienstags um 19.30 Uhr,
am 29. Oktober und 28. November.

Musik
Orgelkonzert am Freitag, 30. August

Kindermusical zu Weihnachten, Pro-
benbeginn am 2. September, S. 22.

Konzertreihe mit Nageeb Gardizi. 
Sonntag, 8. September. Um 18 Uhr, 
Einführung um 17.30 Uhr. S. Seite 18.

Gospel-Church am 28. September.

Oldies mit Rolf Küntges, am Freitag, 
12. Oktober, s. Rückseite u. Seite 8.

Paulus-Chor 
Proben montags um 20 Uhr, Auskunft 
Annemarie Behrens. 

Gospel Chor Go(o)d friends
Proben mittwochs um 20 Uhr, Aus-
kunft Michael Müller-Ebbinghaus.

Hauskreise 
Zwei Erwachsenenhauskreise: 
14-tägig am Dienstagabend.
Kontakt: Michaela Breuer, Tel. 65 93 91, 
E-Mail: Michaela.Breuer(@)web.de.

Miteinander/Füreinander
für Frauen: jeden ersten und dritten 
Donnerstag, 15 bis 16.45 Uhr,
Kontakt: Elise Krücker, Tel. 75 21 98.

Frauenkreis 
An jedem dritten Mittwoch von 15 bis 
17 Uhr, Kontakt: Yvonne Gruhn.

Seniorenkreis 
Jeden ersten und dritten Montag, von 
15 bis 17 Uhr. Kontakt: Yvonne Gruhn.

Herrenfrühstück 
am letzten Dienstag im Monat,
von 10 bis 12 Uhr.
Kontakt: Lilli Platz, Tel. 75 19 42. 
24. September: Besuch der Pax Chris-
ti Kirche. Treffpunkt Glockenspitz 265
29. Oktober: 
„Sehenswertes von Krefeld und Um-
gebung.“ Referent: Heinz Webers.
26. November: 
„Wüste und Menschen. Wie geht das 
zusammen?“ Referent: Klaus Philipp.

Wandern mit Torsten Kühn
Infos und Anmeldungen bei  Torsten 
Kühn, Tel. 0151-42 01 69 08 oder Mail: 
wandervoegelkrefeld@gmail.com,
siehe Seite 19.

Wandertage
jeden ersten Mittwoch im Monat um 
10 Uhr, Treff Parkplatz Pauluskirche. 
Ansprechpartnerin:
Lilli Platz, Tel. 75 19 42.

Radgruppe, 14.15 Uhr ab Parkplatz 
Pauluskirche
Dienstag, 24. September:
Saison-Abschlussfahrt.
Winterprogramm:
Mittwoch, 13. November, 15.30 UHR
Treff Wielandstr. 11, Führung in St. 
Barbara, (ehem.Franziskuskirche), 
anschl. Einkehr „Restaurant Klarsicht“, 
nur mit Anmeldung bis 6. November.
Mittwoch, 4. Dezember, Adventfeier, 
15 Euro, schriftliche Anmeldung bis 
13. November.
Kontakt: Ulrike Hendrichs, Bismarck-
str. 112, whendrichs@web.de. 

Tipps und Termine 
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Adventsfeiern

Vorausblick – damit Sie den Termin 
vormerken können:

Die Advents- und Weihnachtsfeiern 
finden in diesem Jahr statt am

Dienstag, 10. Dezember (Bezirk 1)
Mittwoch, 11. Dezember (Bezirk 2)

jeweils 15 – 17 Uhr 
im Gemeindehaus, Hülser Straße 171.

Ein stimmungsvoller Nachmittag 
mit Andacht, Adventsliedern, Kaffee 
und Kuchen und einem kleinen 
adventlichen Programm. Wir laden 
Sie ein – es kostet Sie also nichts (und 
natürlich können Sie am Ausgang eine 
Spende ins Körbchen legen). Mit dem 
nächsten Gemeindebrief bekommen 
alle ab 70 Jahren dazu eine persönliche 
Einladung.

Weihnachts-Musical-Projekt

Auch in diesem Jahr wollen wir ein 
Weihnachts-Musical-Projekt auf die 
Bühne bringen. Das Kinder-Musical-
Projekt zur Weihnachtszeit richtet 
sich an alle Kinder, die gerne singen, 
gerne schauspielern oder dies einfach 
mal ausprobieren und kennenlernen 
möchten. Neben dem Üben der 
Schauspielrollen und dem Singen 

der schönen Songs sorgt unser Team 
dafür, dass auch Spiel und Spaß nicht 
zu kurz kommen. Für Kekse, Obst und 
Getränke ist gesorgt.
Lasst euch mitnehmen in das 
Geschehen in Bethlehem: Maria und 
Josef, Hirten und Engel und natürlich, 
die Geburt von Jesus, Gottes Sohn der 
in einem Stall zur Welt kommt.

Die erste Probe ist am Montag, 2. 
September, von 16.30 bis 18.30 Uhr. 
Der Einstieg ist noch bis zum 16. 
September möglich.  Wir werden das 
Musical am vierten Advent, Sonntag, 
22. Dezember, und an Heiligabend, 24. 
Dezember, aufführen. Generalproben 
sind jeweils am Tag zuvor: am Samstag, 
21. Dezember, um 16 Uhr und am 
Montag, 23. Dezember, um 16 Uhr.

Anmeldung bei:
Yvonne Gruhn: yvonne.reipoehler@
ekir.de; Tel. 02845 37 79 21,
Elke Schöller: Elke.schoeller@ekir.de, 
Tel. 0157 75 98 77 40 oder
Michael Müller-Ebbinghaus:
michael.mueller-ebbinghaus@ekir.de,
Tel. 0176 24 52 14 10.
Auf Euch freut sich das Team der Kinder- 
und Jugendarbeit und Kirchenmusik 
der Pauluskirche 
Yvonne, Elke, Michael & die Teamer. 

Fotos vom vorigen Projekt rechts, S. 23.

Advent, Weihnachtsmusical
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Musical über Joseph und seine Brüder

Fotos: Jannik Milz 
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